
 
 

Engagierte Katholikin  

Susanne Bajog ist zurück auf der politischen Bühne  

Von Michael Fritsch am 26. November 2009 13:07 Uhr  

CASTROP - RAUXEL 2008 hat sie kommunalpolitisch das Handtuch geworfen. Für die 

Frauenunion und die CDU wollte sie nicht mehr tä tig sein. Jetzt mischt Susanne Bajog 

wieder mit: auf Bundesebene.  

Zusammen mit dem konservativen Publizisten Martin Lohmann, 

den CSU -Politikern Norbert Geis und Thomas Goppel, ihrem 

Lebensgefährten Udo -Wolfgang Wenzel und anderen gehört die 

39 -Jªhrige zum Gr¿ndungskomitee des ĂArbeitskreises 

Engagierter Katholiken in CDU und CSUñ (AEK).    

 

Profil fürs "C"  

 

Als Pendant zum   seit 1952 existierenden  

    

Evangelischen Arbeitskreis (EAK) will der AEK katholischen 

Christinnen und Christen eine innerparteiliche Plattform bieten, 

die dem ĂCñ in der Partei ein klareres Profil schaffen soll. ĂWir sind keine innerparteiliche Opposition 

und wollen f¿r Anregung sorgen, nicht f¿r Aufregungñ, umschreibt die Betriebswirtin das 

Selbstverstªndnis. ĂWer das C zum Strahlen bringen will, ist herzlich willkommenò, zitierte sie in 

diesem Zusammenhang CDU -Generalsekretär Hermann Gröhe. Inzwischen seien 400 Frauen und 

Männer dem AEK beigetreten.  

 

 

 

Noch kein Ortsverband  

 

Ob sie den AEK auch auf Kreis - oder Stadtverbandsebene etablieren, lässt Susanne Bajog derzeit 

noch offen. Als persönliche Ansprechpartnerin stehe sie auf jeden Fall zur Verfügung, versichert 

sie.    

 

 

 

Susanne Bajog.  

Foto Archiv  

Mehr zu diesem T hema  

Link:  Homepage des AEK  

Link:  Kardinal Meisner zum AEK  

 

 

  

http://www.ruhrnachrichten.de/_/tools/bb_redirect.html?sec=0c3c28a9d1b6512ca6ed7f14ef24fe6d&url=http%253A%252F%252Fwww.aek-online.de%252F
http://www.ruhrnachrichten.de/_/tools/bb_redirect.html?sec=212c220e99e9bf6a014bce4bc0d38a57&url=http%253A%252F%252Fwww.domradio.de%252Fnews%252Fartikel_58807.html


 


